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Buchbesprechungen und Literaturhinweise

Solarfahrzeuge - Technik
und Praxis,  herausgegeben
von der Schweizertschen
Vereinigung für Sonnenener-
gie SSES, Belpstraße 69,
CH-3007 Bern. DM 32. Plus
Vero. und Porto.

Die , ,Tour de Sol '85",  über
die auch in dieser Zeitschri f t
ausführl ich berichtet wurde,
r ief  in der brei ten Offent l ich-
keit  ein großes Echo und In-
teresse an soq. Solarfahrzeu-
gen hervor.  in der Schweiz
fuhrte das u. a.  zu einem
Symposium im Verkehrshaus
Luzern. Die dort  gehaltenen
Vorträge werden in dtesem
Band wiedergegeben. Neben
der Beschretbung einiger
Fahrzeuge, die 1985 mit fuh-
ren. werden auch davon los-
gelöste Themen behandelt .
Zum Be isp ie l , ,So la rgenera-
toren für Straßenfahrzeuge'.
, ,Eignungsprüfung verschie-
dener Batter ietypen",, ,Leicht-
bau von Solarfahrzeugen"
sowie Fragen des Antr iebs
und der Computersimulat ion
eines Solarf  ahrzeuges.

Neue ASSA-Dokumentatio-
nen bietet die Österreichi-
sche Gesel lschaft  für Son-
nenenergie und Weltraumf ra-
gen (ASSA), Garnisongasse
7,  A-1090 Wien an :

, ,Analyse der Energieein-
sparungsmögl ichkeiten bei
Fremdenverkehrsbetrieben
im Defereggental, Osttirol" -
Studie im Auftrag des Bun-
desminister iums für Wissen-
schaft  und Forschung; Juni
1985, 162 S.,  Schutzgebühr;
s  2 0 0 , - .

, ,10 Jahre Umweltenergie-
Technik in Osterreich",  her-
ausgegeben von der ASSA;
Dezember 1985, 65 S.,
Schutzgebühr:  S, 50,- .

, ,Sonnenenergie: For-
schung und Nutzung in Kärn-
ten; 1.  Tei l :  Solaranlagen, So-
lararchitektur, Sonnenkraft-
werke" - GemeinschaftsPro-
iekt des Bundesminister iums
iür Wissenschaft und For-
schung und des Landes
Kärnten. Redakt ion: G. Fa-
ninger;  Juni 1985, 379 S.,
Schutzgebühr:  S 100. - .

,,Meteorologische Daten
und Berechnungsverfahren"
3. erweiterte Auflage, heraus-
gegeben von der ASS AinZu'
sammenarbeit  mit  der Zen-
tralanstalt f ür Meteorologie
und Geodvnamik; März 1985,
405 Seitön, Schutzgebühr:
s . 2 0 0 . - .

,,Photovoltaische Stromer-
zeugung: technische und
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wirtschaft l iche Mögl ichkeiten
in Osterreich" 2. Auf lage; Stu-
die im Auftrag des Bundesmi-
nisteriums für Wissenschaft
und Forschung; Juni 1985,
544 Seiten, Schutzgebühr:
s . 2 0 0 , - .

Die Arbeitsgemeinschaft der
Baverischen Industr ie- und
Hahdelskammern hat etnen
Ratgeber , ,Forschung und
Technologie in BaYern"
herausgegeben. Dieser ent-
hält  Forschungsstel len mit
Adresse, Arbeitsgebieten
und Ansprechpartnern, Infor-
mationen über technische
Prüfung und Zulassung, Da-
tenbanken. Messen, Techno-
looietransferstellen, Beratun-
gdn, Seminare, Patente so-
wie Forschungsförderung.

Bezugsquel le:  Arbeitsge-
meinschaft der Bayerischen
Industr ie- und Handelskam-
mern, Postfach, 8000 Mün-
chen 34.

Mehler,  Horst.  A.,  Die Erfolg-
reichen Deutschlands
junge Unternehmer, 264 S.,
zahlr .  Photos, Verlag Norman
Rentrop, Bonn, DM 48,

Zahlreichen bundesdeut-
schen Firmengründern ge-
lang in den vergangenen Jah-
ren ein phänomenaler Auf-
st ieg. lhr Erfolg kommt nicht
von ungefähr. Jeder verfolgte
eine durchdachte und über-
zeugende Strategie. Sie läßt
sich nicht bel iebig übertra-
gen, gibt  aber jedem Selb-
ständigen entscheidende An-
stöße.

Das Buch zeichnet Strate-
gien von 20 Menschen nach,
die als Unternehmer Erfolg
haben. In ausführl ichen Inter-
views hat Autor Horst Mehler
ihren Werdegang beschrie-
ben, ihre Schwier igkeiten,
ihre Anstrengungen, ihre
Schritte zum Erfolg. Die vor-
oestel l ten Unternehmer kom-
ären aus den verschieden-
sten Branchen. Der Versand-
buchhändler Dr.  Egon Mül ler,
der einmal als Bergbaulehr-
l ing anf ing, ist  ebenso darun-
ter wie der Erf inder Volker
Dolch, ohne dessen Meßge-
räte in der Computerbranche
heute kaum noch etwas läuft.
Die Unterschiede bieten dem
Leser einen wicht igen Vortei l :
Es fäl l t  ihm leicht,  s ich mit  den
Firmenchefs zu ident i f  iz ieren,
Gemeinsamkeiten zu entdek-
ken.

lm übrigen wird schnel l
klar, daß trotz der Unter-
schiede allen Erfolgreichen

eine Menge gemeinsam ist .
So hatten die Unternehmer
klare Vorstellungen darüber,
was sie erreichen wollten und
wie. Klar war ihnen auch, daß
der Weg nach oben Durch-
haltevermögen und harte Ar-
beit fordert, sogar einige Op-
fer kostet. Die Gemeinsam-
keiten der Erfolgreichen drük-
ken sich in einer gegenseit i -
gen Haltung und Motivation
aus, von der jeder profitieren
kann - als Manager,  Selb-
ständiger oder vor al lem Un-
ternehmensgründer.  Insofern
beschränkt sich das Buch
nicht darauf,  den unterneh-
merischen Erfolg zu schi l -
dern. Vielmehr ist  es ein
Werk, aus dem jeder lernen
kan n.

Presse-Taschenbuch Ener-
giewirtschaft 1986/87, her-
ausgegeben von der Informa-
t ionszentrale der Elektr iz i-
tätswirtschaft e.Y. lZE-, 324
S.,  f lex. Taschenbuch, Krol l -
Verlag, 8031 Seefeld, DM
32,50.

Auf dem Energiesektor ge-
hör t  das , ,Presse-Taschen-
buch Energiewirtschaft" seit
Jahren zum nützl ichen Hi l fs-
mit tel  der Insider bei Verbän-
den. Behörden und Organisa-
t ionen sowie Unternehmen,
Dieses handl iche Nachschla-
gewerk im praktischen Ta-
schenbuchformat enthält viele
Namen und Anschri f ten.

Die Informationszentrale
der Elektrizitätswirtschaft -
kurz IZE genannt -  hat jetzt
eine aktual is ierte und überar-
beitete Ausgabe herausge-
bracht. Seoarate Namens-
und Suchwort-Verzeichnisse
ermögl ichen ein schnel les
Auff inden der gewünschten
Ansprechpartner. Zu finden
sind die Fachjournal isten, die
über Energiewirtschaft, Tech-
nik und Wissenschaft  schrei-
ben, die Tages- und Wochen-
zeitungen mit den Wirtschafts-
redakteuren und Technik-
Ressort lei tern, lnformations-
dienste der Branche, Infor-
mationen von Funk und Fern-
sehen, Bibl iothek- und Doku-
mentat ionsstel len. Daneben
f inden sich eine Reihe nutzl i -
cher Kontaktstellen aus den
Bereichen Wissenschaft und
Forschung, die Presse- und
PR-Referenten der Energie-
versorgu ngs- U nternehmen
(EVU), Industr ie-Pressestel-
len, die zuständigen Behör-
den von Bund und Ländern
sowie Verbände. Organisa-
t ionen und Spitzengremien
der Energiewirtschaft

Kammer, Hans-Werner /
Schwabe, Kurt, Thermody-
namik irreversibler Pro-
zesse - Eine Einführung,
1  14  S. ,  20  Abb. ,  b rosch. ,  VCH
Verlagsgesellschaft, Wein-
heim, DM 28,

Die klassische Thermody-
namik. die auf experimentel l
ermit tel ten Gesetzmäßigkei-
ten basiert ,  wird sei t  einigen
Jahren erneut auf ihre Al lge-
meingült igkeit  hin uberprüft .
Theoretisch. Die Autoren die-
ses aus der DDR stammen-
den Büchleins unternehmen
einen weiteren Versuch in
dieser Beziehung. Er ist
spätestens seit der Vergabe
des Nobelpreises an l lya Pri-
gogine im Jahre 1977 vorge-
zeichnet,  der auf die Bedeu-
tung der Thermodynamik i rre-
versibler Prozesse auJmerk-
sam gemacht hat.  Das sind
nicht nur die real in der Natur
ablaufenden Prozesse, bei
genauerer Betrachtung spie-
len sie auch im technischen
Bereich eine Rol le,  wo man in
ideal is ierter Weise immer
Gleichgewichtszustände be-
trachtet. Tatsächlich kann
sich aber der Übergang eines
Systems von einem Anfangs-
in  e inen Endzus tand nurvo l l -
z iehen, wenn gerade kein
Gleichgewicht herrscht. Wer
Soaß an Mathematik und
theoretischem Scharfsinn
hat, dem eröffnen sich hier
mögl icherweise neue Er-
kenntnisse über energetische
Vorgänge.

Friege, Henning/Kost,  Ulr ich/
Frank, Claus (Hrsg.),  Dietük-
kische Hypothek - Chemie-
politi k f ur Schwermetalle, 220
S, ,  kar t ,  Ver lag  C.  F .  Mü l le r ,
Kar ls ruhe,  DM 19,80 .

Be im BUND Bund fü r  Um-
welt und Naturschutz
Deutschland e. V. gibt  es ei-
nen Arbeitskreis Umweltche-
mikal ien/Toxikologie, der vor
zwei Jahren das Schlagwort
von der , ,Chemiepol i t ik" kre-
iert hat. Die Autoren gehören
diesem Arbeitskreis an und
hof fen ,  d ie , ,Chemiepo l i t i k "
am Beispiel  der Schwerme-
talle etwas mit Leben erfüllen
zu können. Aus ihren Er-
kenntnissen über die Gif t ig-
kei t  der einzelnen Metal le und
deren Bedeutung für dieZer-
störung der natür l ichen Um-
welt entwickeln sie ein che-
mieool i t isches Entschei-
dungsraster,  das die Diskus-
sion darüber er leichtern sol l ,
ob und welche Metal le in ge-
wissen Produkten in welcher
Weise verwendet werden
sol l ten. Dabei lassen sie es
keineswegs bei generellen
Betrachtungen bewenden.
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Baur ' .ca(ner .  Hans Michael
S t a - c . c e r Hansjürgen
I ' so  Entmora l i s ie rung

der Wissenschaften? Phy--
s i k  u n d  C h e m i e ,  1 1 7  S . ,
<a11..  Verlag Ferdinand Schö-
nrngh.  Paderborn ,  DM 17,80 .

Die Werner-Reimers-St i f -
tung bemüht sich sei t  langem
um die , ,Ethik der Wissen-
schaften".  Die zahlreichen
Autoren dieses Buchleins.
al le namhafte Wissenschaft-
ler,  versuchen die Frage zu
klären, in welchem Entwick-
lungsstadium und in welcher
Verfassung sich diejenigen
Wissenschaften bef inden, die
in erster Linie zu Lebens-
mächten in unserer ZeiI  oe-
worden sind. Das sind Phyl ik
und Chemie .  In  d iesem Zu-
sammenhang stel len die Her-
ausgeber in der Einlei tung
fest,  daß die reale Gefahr ei-
ner Zerstörung der menschl i -
chen Zivi l isat ion und ihrer Le-
bensbedingungen auf dem
Planeten Erde für al le deut-
l ich gemacht habe, daß eine
unmittelbare Sinnorient ie-
rung menschl ichen Lebens
von den exakten Wissen-
schaften und ihren For-
schungsprozessen nichi  län-
ger zu erhoffen ist .  Diese Ge-
fahr scheine sowohl durch die
Unübersicht l ichkeit  wie auch
durch den ungehemmten
Fortschri t t  einer naturwüch-
sig sich entwickelnden wis-
senschaf i l ichen Forschung
hervorgerufen zu sein. Die
tei lweise recht unterschiedl i -
chen Ansichten der Autoren
zu diesem Befund sind nach-
denkenswert.  auch wenn sie
die reale Situat ion weithin von
hoher akademischer Warte
aus betrachten.

Wehrmann, Horst u.a.,  Elek-
trische Leistungsmessung,
144 S.,  zahlr .  Abb.,  kart . ,  ex-
pert-ver lag GmbH, Sindelf in-
gen, DM 39,80.

ln einer Zei l ,  in der die
neuen technisch-wissen-
schaftlichen Maßeinheiten
noch keineswegs Al lgemein-
gut geworden sind und in der,
im Bemühen um Energieein-
sparung, überall von Wir-
kungsgraden gesprochen
wird, kommt der elektrischen
Leistungsmessung eine her-
ausragende Bedeutung zu.
Das vorliegende Buch ver-
sucht eine anwendungsorien-
tierte Darstellung des Stan-
des der Technik in bezuo auf
Umformung und Mesöung
elektr ischer Energie und Lei-
stung zu geben. An zahlrei-
chen in der Praxis erorobten
Anwendungen wird deut l ich,
welche Vorzüge die moderne

elektronische Meßtechnik mit
rechnergestützter Weiterver-
arbeitung der Meßdaten zur
Bewältigung heute gestellter
Aufgaben bereit hält. Die
überal l  auftretenden Optimie-
rungsaufgaben stel len hohe
Anforderungen an die Lei-
stungsmeßtechnik bezügl ich
Präzision, verfügbare Meß-
zeit  und die Berei tstel luno
normierter Daten, schreibeä
die Autoren. Dazu und zur Er-
stel lung vol lständiger und
komplexer Meßsysteme bie-
tet das Buch eine Fül le von
Wissenswertem.

Schrödinger,  Erwin, Geist
und Mater ie,  152 S.,  Paul
Zsolnay Verlag, Wien/Ham-
burg, DM 22,-

Erwin Schrödinger (1887-
1961) ,  M i tbegrunder  der  mo-
dernen Physik und Nobel-
preisträger des Jahres 1933,
hat weit  über die Physik hin-
ausgedacht.  um ein kohären-
tes Weltbi ld zu oewinnen. So
mußte er sich äuch mit  dem
Verhältnis von lebender und
toter Substanz. mit  Wahrneh-
mung und Gehirnfunkt ion, mit
menschl ichem Wissen und
Bewußtsein auseinanderset-
zen. Viele der Antworten. die
er  in  se inem Bemühen um
,,Weltverstehen" fand, sind in
diesem 1957 erstmals er-
schienenen Büchlein vereint.
Gewiß hat Schrödinger keine
,, letzte Gült igkeit"  damit  be-
ansorucht.  aber er weist
Wege zu einer ganzheit l ichen
Betrachtung des Menschen -
und seiner Welt .  Diese hat
seither beachtliche Fort-
schritte gemacht un-d wird von
Vielen als für das Uberleben
als notwendig erkannt.

Frei l ich wird auch heute im-
mer wieder übersehen. was
Schrödinger so formul ierte:
, ,Die Umbest immtheitsrela-
t ion. das behauotete Fehlen
eines streng kausalen Zu-
sammenhangs in der Natur
bedeutet ein teilweises Auf-
geben des Prinzips der Ver-
ständl ichkeit ,  einen Schri t t
fort  von ihm in anderer Rich-
tung." Er würdigt Eddington,
fürden zu den bedeutendsten
Fortschritten der jüngsten
Zeit gehörte, daß die physika-
lischen Wissenschaften frei-
mütig gewahr wurden, daß
sie es mit  einer Welt  von
Schatten zu tun haben.
Schrödinger sah einen hohen
Preis.  den wir bezahlen müs-
sen, dar in,  daß wir das Sub-

jekt der Erkenntnis aus dem
objektiven Weltbild beseitigt
haben.

Es ist wahrhaftig nach-den-
kensweft, was einen Mann
wie Schrödinger,  der die An-
fänge unseres modernen
physikal ischen Weltbi ldes mit
geprägt hat, bewegt hat.

Elsässer, Hans, Weltall im
Wandel - Die neue Astrono-
mie, 352 S.,  128 Abb.,  Deut-
sche Verlags-Anstalt, Stutt-
gart, DM 39,80.

Natürlich hat sich nicht das
Weltall gewandelt, wie der
Buchtitel vermuten lassen
könnte, sondern unsere Vor-
stel lung vom Weltal l .  Wie,
das darzustel len, ist  dem Di-
rektor des Heidelberger Max-
Planck-lnstituts für Astrono-
mie auf hervorragende Weise
gelungen. Dabei verzichtet er
auf jede Effekthascherei, was
al lein schon aus dem Fehlen
farbiger Bi lder erkennbar
wird, die Raumfahrzeuge zur
Erde gefunkt haben und die
so faszinierend sind, daß man
das Nachdenken über Erde
und Weltal l  vergißt.  Die hier
versammelten Photos und
Darstellungen sind dagegen
so , ,einsicht ig" und umsicht ig
ausgewählt, daß sie Elsäs-
sers Text ausgezeichnet er-
ganzen.
In leicht verständl icher Sora-
che und selbstverständlich
wissenschaftlich exakt erläu-
tert der Verfasser, wie sich
der Kosmos heute den Astro-
nomen darstellt. Er hat damit
auf hervorragende Weise
eine , ,Br ingschuld" des Wis-
senschaftlers abgetragen,
denn, wie Einstein sagte, , ,die
Beschränkung der wrssen-
schaftlichen Erkenntnisse auf
eine kleine Gruppe von Men-

schen schwächt den phi loso-
phischen Geist eines Volkes
und führt  zu dessen geist iger
Verarmung." Für die Astrono-
mie kann das nach diesem
Buch nicht mehr gelten. Ne-
ben den Erkenntnissen der
modernen Astronomie, der
sich das gesamte (?) elektro-
magnetische Frequenzspek-
trum erschlossen hat,  sol l te
auch Elsässers apokalypti-
sche Schlußfolgerung zur
Kenntnis genommen werden :
Die Menschheit  ist  eine kos-
mische Episode. Darüber
sol le man aber nicht veroes-
sen, das Wunder zu besiau-
nen, daß der Mensch trotz al l
seiner Kleinheit  und Be-
grenztheit  diesen gewalt igen
Kosmos zu begreifen ver-
mag.

Ob frei l ich so viel  Euphorie
angebracht ist. mag bezwei-
fel t  werden. Der Leser dieses
Buches könnte dazu verführt
werden, aber auch zur Demut
vor dem, was er nicht erschaf-
fen hat.

BINE, die Bürger- lnforma-
t ion Neue Energietechniken,
bietet im Rahmen ihres Pro-
jektes,, lnfo-Service" kosten-
los die folgenden neuen Falt-
blätter an: Ortliche und regio-
nale Energieversorgungs-
konzepte - Energieeinspa-
rung in Bäckereien - Muster-
hof Liebenau - Neue Ener-
gietechniken in der Praxis -
Freibad in Ahaus - Solar-
Demonstrationsvorhaben
Freibad in Stadtsteinach -
Thermolabyrinth - Erdwär-
menutzung im Stadttheater
Heilbronn - Lüftung im Woh-
nungsoau.
Bezugsquel le:  FIZ Energie,
Physik,  Mathematik GmbH,
Büro Bonn, Ahrstraße 64,
5300 Bonn 2.
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Sonderposten Solarkol lektoren
neuwert ig,  m. kl .  Lagermängeln
für Brauchwasser- und Schwimmbaderwärmuno
24 St. Solarkollektoren (Kupferrohr, setektive Lätbteche,

Pur-lso, lnfrarotreflektor, Kristallglasabdeckung)
Größe 1240- 1930-95 mm
Gesamtposten für DM 10 000,- (26 000,-)

26 St. w. v., jedoch als Schwerkraftkollektor
mit  120 |  Warmwasserboi ler inkl .  Nachheizelement,
Komplett mit Standoerüst
insgösamt DM 12 0ö0,- (s9 000,-)

wegen Betriebsaufgabe (altersbedingt) nur als Gesamtposten
abzugeben. Beste Ergebnisse aus verschiedenen Projekten.
J. Eschemann, Waldheimstr. 4, 3000 Hannover 81 ,
Tel .  05 11/83 60 83
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